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Chemnitz

Verkaufsautomat aufgebrochen und Bargeld gestohlen

Zeit:       29.06.2026, 01:00 Uhr bis 06:30 Uhr
Ort:        OT Röhrsdorf

(1896) Im Goetheweg haben Unbekannte in der vergangenen Nacht
einen Verkaufsautomaten aufgebrochen. Nach einem ersten Überblick
verschwanden die Täter mit einigen hundert Euro Bargeld aus dem
Automaten. Zudem verursachten die Täter einen Sachschaden von
schätzungsweise 6.000 Euro. (mg)

Landkreis Mittelsachsen

Kupferdiebe zugange

Zeit:       27.06.2026, 23:55 Uhr bis 28.06.2026, 01:20 Uhr
Ort:        Döbeln, OT Großsteinbach

(1897) Wie der Polizei Sonntagabend angezeigt wurde, hatten es Diebe
in der Nacht von Samstag zu Sonntag in der Ortslage Großsteinbach
auf Kupferkabel abgesehen. Die Täter hatten sich gewaltsam Zutritt auf
ein umfriedetes Firmengelände verschafft, rollten dort etwa 3,5 Tonnen
Kupferkabel von einer auf dem Gelände gelagerten, großen Kabeltrommel
ab und verschwanden damit. Anhand vorgefundener Spuren und ersten
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Ermittlungen haben die Täter zum Abtransport einen Transporter genutzt.
Der Gesamtschaden wurde mit etwa 54.000 Euro beziffert. (ds)

Parolen gerufen

Zeit:       28.06.2026, 21:10 Uhr
Ort:        Leisnig

(1898) Nach einem Zeugenhinweis stellten Polizisten am Markt einen Mann,
der zuvor verfassungsfeindliche und antisemitische Parolen gerufen haben
soll. Gegen den unter Alkoholeinuss stehenden 65-jährigen Deutschen
wird nun wegen Volksverhetzung und Verwendens von Kennzeichen
verfassungswidriger Organisationen ermittelt. Er erhielt zudem einen
Platzverweis. (ds)

Unter Alkoholeinuss verunfallt und verletzt

Zeit:       29.06.2026, 05:00 Uhr
Ort:        Döbeln, OT Lüttewitz

(1899) Mit einem Pkw Kia war ein 37-Jähriger heute Morgen auf der K
7523 von Leschen kommend nach Lüttewitz unterwegs. Unmittelbar vor
dem Ortsausgang Lüttewitz verlor der 37-Jährige aus noch zu klärenden
Umständen die Kontrolle über das Auto, welches von der Fahrbahn abkam
und sich in der Folge überschlug. Der Kia kam schließlich quer zur
Fahrbahn auf dem Dach zum Liegen. Der Fahrer erlitt bei dem Unfall
leichte Verletzungen. Damit jedoch nicht genug. Bei der Unfallaufnahme
bemerkten Polizisten Alkoholgeruch beim 37-Jährigen (deutsch). Ein mit
ihm durchgeführter Atemalkoholtest ergab 1,22 Promille. Rettungskräfte
brachten den Verletzten schließlich in ein Krankenhaus, wo ihm zugleich
Blut entnommen wurde. Den Führerschein des Mannes stellten die Beamten
sicher und fertigten eine Anzeige gegen ihn. (Ry)

Scheunenbrand

Zeit:       28.06.2026, 08:20 Uhr polizeibekannt
Ort:        Rossau, OT Oberrossau

(1900) Feuerwehr und Polizei kamen am Sonntagmorgen in der Hauptstraße
wegen eines Scheunenbrandes zum Einsatz. Das Gebäude auf einem
Gehöft brannte vollständig nieder. Die Feuerwehr konnte eine weitere
Brandausbreitung und ein Übergreifen auf das benachbarte Wohnhaus
verhindern. Verletzt wurde niemand. Nach vorläugen Schätzungen beläuft
sich der entstandene Sachschaden auf eine niedrige sechsstellige Summe.
Ein Brandursachenermittler begutachtete inzwischen den Brandort. Im
Ergebnis der Untersuchungen wird von einem technischen Defekt an der
Elektroinstallation ausgegangen. (ds)

Biker stürzte auf verschmutzter Straße

Zeit:       29.06.2026, 08:00 Uhr
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Ort:        Lichtenau, OT Merzdorf

(1901) Unwetterbedingte Fahrbahnverschmutzungen wurden am
Montagmorgen einem Jugendlichen (16) zum Verhängnis. Der 16-Jährige
war mit einem Leichtkraftrad Husqvarna in der Martinstraße in Richtung
Lichtenau unterwegs, als er im Bereich einer Linkskurve einen am rechten
Fahrbahnrand abgestellten Mercedes-Transporter der Straßenmeisterei
bemerkte. Arbeiter waren dort mit Aufräumarbeiten aufgrund des
nächtlichen Unwetters beschäftigt. Der Biker bremste, kam auf der
verschmutzten Straße dennoch zu Sturz und zog sich leichte Verletzungen
zu. Hinzugerufene Rettungskräfte brachten den Jugendlichen zur weiteren
Behandlung vorsorglich in ein Krankenhaus. An der Husqvarna entstand
rund 500 Euro Sachschaden. (Ry)

Verkehrsunfall mit tödlichen Folgen

Zeit:       29.06.2026, 00:10 Uhr
Ort:        Oberschöna, OT Kleinschirma

(1902) Kurz nach Mitternacht befuhr ein Mann mit einem Pkw Audi die
B 173 aus Richtung Freiberg kommend in Richtung Oberschöna. Etwa 200
Meter nach dem Abzweig zur Bahnhofstraße in Richtung Kleinschirma
verlor der junge Mann aus noch ungeklärten Gründen die Kontrolle über
den Audi. Ausgangs einer Rechtskurve kam das Auto nach links von der
Fahrbahn ab, geriet in den Straßengraben, prallte auf eine Feldzufahrt und
kollidierte schlussendlich mit einem Straßenbaum. Er erlitt bei dem Unfall
schwerste Verletzungen, denen er noch am Unfallort erlag. Für ihn kam jede
medizinische Hilfe zu spät. Der Gesamtsachschaden wurde auf rund 19.000
Euro beziffert. (Ry)

Rennrad-Fahrer bei Sturz schwer verletzt

Zeit:       28.06.2026, 08:20 Uhr
Ort:        Bobritzsch-Hilbersdorf, OT Niederbobritzsch

(1903) Mit seinem Rennrad befuhr ein 43-Jähriger am Sonntagmorgen die S
190 aus Richtung Niederbobritzsch kommend in Richtung Colmnitz. Dabei
überholte der Mann zwei vor ihm fahrende Rennräder. Als der 43-Jährige
wieder eingeschert war, verlor er plötzlich die Kontrolle über sein Rennrad,
stürzte und zog sich schwere Verletzungen zu. Die zwei anderen Rennrad-
Fahrer, welche den Verkehrsunfall beobachtet hatten, leisteten Erste Hilfe.
Hinzugerufene Rettungskräfte brachten den Schwerverletzten schließlich
in ein Krankenhaus. Am Fahrrad des Gestürzten entstand etwa 500 Euro
Sachschaden. (Ry)

Simson-Fahrer stürzte und verletzte sich

Zeit:       28.06.2026, 18:20 Uhr
Ort:        Penig
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(1904) Den Markt aus Richtung Chemnitzer Straße in Richtung Brückenstraße
befuhr am Abend ein 17-Jähriger mit einem Kleinkraftrad Simson. Dabei fuhr
er an einem defekten Bus, der Kühlüssigkeit verloren hatte, vorbei und
kam aufgrund der verunreinigten Fahrbahn zu Sturz. Der Jugendliche erlitt
leichte Verletzungen. Sachschaden an der Simson: etwa 800 Euro. (Ry)

Erzgebirgskreis

Scheunenbrand beschäftigte Feuerwehr und Polizei

Zeit:       29.06.2026, 02:55 Uhr polizeibekannt
Ort:        Elterlein, OT Schwarzbach

(1905) Die Rettungsleitstelle Chemnitz informierte die Polizei in der Nacht
zu Montag über den Brand einer Scheune in der Hauptstraße, der auf
ein angrenzendes Wohnhaus überzugreifen drohte. Als die eingesetzten
Beamten am Brandort eintrafen, waren Einsatzkräfte der Feuerwehr
bereits mit den Löscharbeiten beschäftigt. Nach ersten Erkenntnissen
hatten die Bewohner den Brand bemerkt und zunächst versucht, die
Flammen selbstständig zu löschen. Dabei erlitt eine 45-jährige Frau leichte
Verletzungen, die ambulant versorgt werden konnten.

Die Scheune mit Stallung sowie Lagerächen brannte vollständig aus.
Zudem zerstörten die Flammen mehrere Fahrzeuge sowie Landmaschinen
im Inneren. In der Stallung verendeten außerdem mehrere Schweine. Die
genaue Anzahl der Tiere ist derzeit noch nicht bekannt. Angaben zur Höhe
des brandbedingten Sachschadens liegen ebenfalls noch nicht vor.
Seit dem Vormittag ist ein Brandursachenermittler der Chemnitzer
Kriminalpolizei am Brandort im Einsatz. Ein Ergebnis der Untersuchungen
steht aus. (rae)

Snackautomat aufgebrochen

Zeit:       28.06.2026, 17:40 Uhr
Ort:        Jahnsdorf

(1906) Nach Zeugenhinweisen kamen Polizisten am Sonntagabend wegen
eines aufgebrochenen Snackautomaten in einem Freibad in der Straße Am
Sonnenberg zum Einsatz.

Zeugen hatten beobachtet, wie sich drei unbekannte Kinder an einem
Snackautomaten zu schaffen machten. Ein Verantwortlicher (21) begab sich
zu dem Trio, wodurch dieses bei seiner Tathandlung gestört wurde und
üchtete. Zwei der Täter nutzten dabei einen E-Scooter und verließen
die Örtlichkeit in Richtung Hauptstraße. Einige Badegäste, die den Vorfall
mitbekamen, folgten den Flüchtigen, verloren diese jedoch nach kurzer
Zeit aus den Augen. Alarmierte Beamte konnten die Unbekannten im
Umfeld nicht mehr stellen. Am aufgebrochenen Snackautomaten entstand
Sachschaden in der Stabsstelle Kommunikation noch unbekannter Höhe. Ob
und was die Täter aus dem Automaten entwendeten, ist derzeit Gegenstand
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der Ermittlungen. Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen und geht
ersten Hinweisen zur Täterschaft nach. (mou)

26-Jährige war deutlich zu schnell unterwegs

Zeit:       28.06.2026, 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Ort:        Wolkenstein, OT Falkenbach

(1907) Beamte der Verkehrspolizeiinspektion Chemnitz sowie Mitarbeiter
des Landratsamtes des Erzgebirgskreises führten am gestrigen Sonntag
auf der S 222 eine gemeinsame Geschwindigkeitskontrolle durch. Dafür
wurde an der Staatsstraße im Bereich des Abzweigs nach Falkenbach der
ießende Verkehr überwacht. In diesem Kreuzungsbereich ist die zulässige
Höchstgeschwindigkeit außerorts auf 70 km/h beschränkt.
Während des viereinhalbstündigen Einsatzes wurden 352 Fahrzeuge
gemessen, von denen 42 zu schnell unterwegs waren. Im Bereich des
Wanderparkplatzes »Am kalten Muff« wurden in der Konsequenz 29
Verkehrsteilnehmer (ausschließlich Pkw- und Kleintransporter-Fahrer) von
den Polizeibeamten gestoppt. 17 Fahrzeugführer erwartet aufgrund der
Geschwindigkeitsüberschreitung ein Bußgeld. Die höchste gemessene
Überschreitung betraf eine Pkw-Fahrerin (26), die die Messstelle mit 124
km/h passiert hatte. Abzüglich der Toleranz erwarten die Frau nun ein
einmonatiges Fahrverbot, zwei Punkte im zentralen Fahreignungsregister
sowie eine Geldbuße in Höhe von mindestens 320 Euro.
Weitere geahndete Feststellungen waren unter anderem Verstöße gegen die
Gurtpicht (2x), ein Verstoß gegen die Mindestproltiefe von 1,6 Millimeter
bei einem Motorrad sowie ein nicht verkehrstüchtiges Kleinkraftrad. (Ry)


